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1~,30 Uhr Besprechung sämtlicher Ic's dar Div. bei Gruppe XXI, 
Abt". Ic. A.n~~Send; Hptm. Egelho.ff, Hptm. x (Flieger), Lt. Tewaag:l 

Dolmetscher von Gerstorff, sowie die Ic-s der Divisionen. 1 
~inleitende Worte allgemeiner Art durch Ia, Oborstlt., Frhr. von 1 

~ 
I Buttlar. 

Vortrag Ministerialrat G.W. Müller (Abt. Terboven). 
,lnhal t: 
Ercsse: Vber NTB gebrachte Informationen und Nachr.Material 

, 

sind stets genehmigt; eie sind zensiort. Beispiell Rede König 
Haakon (17./18.6.) war genehmigt. In Zweifelsfällen unter Um­
gehung jedes Dienstweges Gruppe (notfalls Storting Oslo, Minia= 
terialrat Müller) anrufen.- Zeitungen haben in anständigor Auf~ 
maohung (1.Seite) den deutsohen Wehrmaohtsbericht, zunmindesten 
in der Zusammenfassung, zu bringen. Größere Zeitungen ~üssen 
mil. Leistungen, z.B. Einnahme PariS, aalais, Nordnorwegen Kom­
mentieren. Erwilnscht sind Bilder und Er~ebnisberiohte, insbeoon=: 
dere norw. Kriegsgefangener mit Engländern. Diese Beriohte sind 
über die Gruppe einzusenden (,-faoh, davon 2-faoh Gruppe). Zu 
unterlassen sind: 
1. Einleitungen wie: "Wie die Deutschen Behörden melden" u.s.w. 
2. das Bringen von Ravas-, Reuter- uaw.Beriohten, Abhandlungen 

über König Haakon, :Panikberichte, Sohiffsbewegungen USW •• · 

Rtmdf'u...'1k: Sender 0610 schlecht; nooh im Besitz der Gewcrkcchafte 
und Sozialdemokraten. Programm bewußt langweilig. Am 2,.6. 
deutsche Vberwaohung, dadurch Auflockerung des Proerruru~s;Bringen 

~:\j~von Unterhaltungsmusik, Walzer-Abende usw •• .A.b sc hal ten bei 
-r \\' / 

. .'. ~'~V:I~/ ~liegara~arm mÖ~liohst ~u unterlassen. Anpeilungsgofahr wird 
;.;~ J.'~;" gering oUlgesohätzt. 
< \,\,'- / .. / 

\:~:./., Film: Durch sohwierige Transportfrage wenig deutsche Filme vor::: 
.. ~ 

handen. Filmverbrauoh in Horwegen frilllar :;60 je Jahr, in Deutsch 
land nur 130.- Truppenbetreuungafilme sind eofort einzusetzen. 
Deutsche Vlochensohauen sollen ab sofort mit nOr\vegiach"r Be:: 
schriftung gezeigt werden. (Siehe Bespreohg. Engelbrecht,Iilontag 
24.6.). Besitzer Jensen, Konzertpalast, beko~~t neueste Wochens 
schau sehr.frühzeitig. Ist bereit, für Militärzwecke Woohen=: 
schauen zur Verig, zu ,stellen. 
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Unterhaltung: Varietetrupps sind angefordert. Zunäohst kleine 
reG~ppen: 5 - 6 Leute. Später größere ganz erstklassige 

I 

Trupps. UnterbringungsI:löglichkeiten sind zu melden. Wirtschaft 
. ' I 

licher Träger ist KaP. Truppe hat lediglioh Vorführraum zur 
Verfg. zu stellen, -·Unterbringung, Verpflegung usw •• Zahl dez 
Vorführungon (anzustreben 2 je Tag) sind Truppführer zu beu 

'saheinigen. 
~roReganda: entsprechend Voreingenomm~nheit der N~rweger gegen 

I 

Nationalsozialismus usw.; je weniger sichtbare PropagandA dest 
besser. Yertrautmachen mit nationalsozialistischem Gedankengut 
muß unmerklioh erfolgen. 
Zur Unterrichtung der Presse berufen die Gebietskommissare 
Pressekonferenzen ein. 
guisliPß hat zweifellos große Verdienste. Ylird von norw. Seite 
krass abgelehnt. Anhänger sind nach außen wie jeder Norweger, . 
tatsächlich aber gut zu behandeln. Regierungsbildur~ z. zt. 
im Gange. A.ussicht auf Einsetzung neuer Regierung in KUrze 
(1 - 2 WOChen) zu erwarten. Quisling und Anhä.."1ger werden zur 
Feststellung ihrer Lebensfähigkeit beobachtet. 
yortrag Hauptmann Egelhaff. 
~olitische Betätigung ist völlig zu untoiluDsen. 
ältesten sind entsprechend zu unterrichten •. 10 -

Die Standor1 
I 

Bearbeiter 
sind nicht befugt in ~ politischen Fragen richtungswcisen~ 
oder auch nur bittend einzugreifen. Sofern politische ~ 
militärische Belange sich ÜberSChneiden, haben die militär. 
Belange das Yorrocht. Eine Kritik an rein politischen Maß= 
nahoen ist nicht gestattet. Entgleisungen der Presse sind an 
Gruppo XXI zu melden unter Meldung des Vera1J.lafJtcn. 
InYleres: Postübenva.3hung. Z.zt._ wird 25% sämtlicher Post, 
auch Eäckchen, geprüft; ebenso K~riergepäok. Zugelassen Päcb 
ehen bis 250 gr •• Absendung größerer .Anzahl von Päckchen be= 
deutet Umgehung. Briefe an unbekannte Soldaten sind stets zu 
prüfen. Kettenbriefe sofort vernichten. übermäßige Postbela~ 
tu.Ylg. 
Eiserne Kreu::~e: Zur Kenntnis gekoIDLlones Mißvergnügen über 
angebl. Verleihung sind Ia vorzutragen. Verleihung wird dura] 

• 
Truppe stets scharf geprüft. Belehrung Wichtig. 
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F11mentwicklung und Kopieren: Es ergeht SondererlaB durch Grupp 1 , 

(Auflockorung der Bestimmungen) 
Eerngespräche: Abhördienst muß einschreiten. Verstöße erfahrungi I 
gemäß a'll häufigsten bei Beamten und im Kasino. 
Geh"'imha.ltu.ng;. ZULl 15. eines jeden t10nats 1st Gruppe zu melden, 
daß und wann Belehrung über Geheimhaltung stattgefunden hat. -Einsohreiten bei Verstößen zunäohst kameradscha.ftlich. ''1 Geheimschutz: 10 kontrollieren erneut, ob .Gehcimsachen in ver- '1 

schlossenen Behältern (Holzkisten mit Eisenbeschlag genehmigt) 
aufbewahrt werden. Wichtig: Kisten sind stete unter Bewachung, 
besonders naohts, zu halten. NfD-Sachcn sind in einem Verzeiohni' 
zu führen (KontrolJe). Geheim- u. Geh.Kdos-Akten können zusammen. 

. . I 

r \gcführt werden. Erledigtes ist zu verniohten. Dienstpersonal ist 
, ; ~}~ sohriftlioh auf Geheimhaltung zu verwarnen.(Kontrollo) •. 

. ,ir Vorbereitungsbefehle "Weserübergang lIord" werden durch Gruppe 
ltlV ~ ,.\~l" ] ~ XXI demnäohst eingefordert. 

<'(I\ \ ~~ f\ plünderungen, auoh in milderer 1!'orm, noch an der Tagesordnung. 
~')' .~~. Au:! bestes Benehmen, Sauberkeit erneut hinweisen. 

]3etreuung außerhalb des Diens.tes: Anzustreben z.B. Wanderungen 
mit Geländebesprechungen, Sportfeste, Reitturniere. Trockenski= 
kurse u.ä •• Sprach-Kurse,Schreibmaschinenkurse, stenografie usw. 1 

Gleiche Verpflegung für Offz. und l1annschaften. IIt besonders gea 
lagerten Fällen "Unternehmerverpflegung" für Stbe. Wenn, d~ 
Ordonnanzen und Uffz. gleiche Verpflg. 
Zeitungen: Anspruoh: 8 Mann = 1 Zeitung. 
~aupttätigkeit lc. 
Feindtätigkeit, Lagenkarte. Beurteilung der Kam~fkraft des 
ll'eindes - Abstand halten. Dber der Sache stehe:.l40 AlleB Sehen, 
Hören. Stets handelnd eingreifen. ~are Beziehungen zwischen 
Behörde und Truppe. 

~ Ic der Division zugleich lc des Wehrkreises. 
I~ .V- lioh auch für Marine, Lutt. Der Geheimschutz 

Damit varantwort= 

tl~ 'l -
des Wohrkreises 

,il~(i~"r/f\ l:iegt in Händen des 10 Div.. -
)1 I " \, f ''/' ~ I., , ,'. , 
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